
lief ſanft
nein lieber

ber 1904

ntag vor
ichenhalle

rn Kaul

e

31 Uhr
riedhotes

Herrn

ankhbeit

c

S e r zW dee

5

S e in de
mn

4

n1
7

i

Chineſiſcher Markt in Port Arthur
Noch immer tobt der Kampf um die ſtarke Seefeſte Die Kraft der

Verteidiger ſcheint noch keineswegs gebrochen zu ſein Jm Gegenteil nach
den neueſten Meldungen ſollen die Japaner in den letzten Gefechten den
kürzeren gezogen haben Freilich exiſtiert Handel und Wandel in Port
Arthur ſchon längſt nicht mehr da der größte Teil der Zivilbevölkerung
die Stadt verlaſſen hat auf welche die japaniſchen Granaten hernieder

Sonnabend den 3 September 1904
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ſauſen So friedlich wie auf unſerem heutigen Bilde ſieht es dort jetzt
richt mehr aus Früher hatte Port Arthur einen regen Verkehr Die
Chineſen boten hier ihre Waren feil
in der Stadt
zu verſpüren

ſogar ein chineſiſches Theater eriſtierte
Nun iſt von all dieſem Leben und Treiben nichts mehr

Die Kanonen haben das Wort

Aus dem Eheleben
Novellette von Arthur Zapp

Nachdruck verboten

Aber wenn ich Dich recht ſchön bitte lieber Paul
Das hübſche feine Geſicht der jungen Frau nahm einen Ausdruck

imigſen Flehens an zärtlich ſchlang ſie den Arm um die Schulter des
vor ihr fitzenden Gatten beugte ſich hinab und ſchmiegte ihre Wange
ſämeichleriſch an die ſeine

Dr Paul Wulff ſtieß hörbar den Atem aus
Liebes Kind ſei doch vernünftig gab er zurück Jch dächte doch

Du hätteſt in dieſer Saiſon genug Bälle mitgemacht
Aber gerade auf den Kaſinoball habe ich mich ſo ſehr gefreut

Ein etwas ironiſches Lächeln huſchte über ſein Geſicht
Als wenn Du Dich nicht auf jeden Ball freuteſt
ie warf ſchmollend ihre friſchen roten Lippen auf
Warum ſoll ich nicht Bin ich nicht jung Warum

das Vergnügen nicht gönnen
Dr Wulff wurde ernſt

9
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willſt Du mir

Jch gönne Dir ja gern jedes Vergnügen denn ich liebe Dich Aber
Du mußt doch auch Vernunft annehmen und nicht übertreiben Den
Kaſinoball können wir aus zwei Gründen nicht mitmachen Erſtens haſt
Du mir erklärt daß Du dazu eine neue Robe haben müßteſt und zweitens
gehören wir überhaupt nicht in das Kaſino

Frau Elſe ſah ihn ganz entrüſtet an
Erlaube Warum denn nicht Jch als die Tochter eines Offizie 3

ſollte nicht an den Geſellſchaften im Kaſino teilnehmen
Du vergißt, gab er ruhig zurück daß Du jetzt die Frau eines

Lehrers biſt Und als ſolchen ſieht mich die Kaſino Geſellſchaft ja doch nur
über die Achſel an

Jn den Mienen der jungen Frau zuckte ein verhaltenes Weinen Er
griff nach ihrer Hand und ſtreichelte ſie mit der ſeinen

Sei gut Elſe ſagte er beſchwichtigend liebevoll Es wird mir ja
ſchwer Dir Deinen Wunſch diesmal nicht erfüllen zu können aber meine
Gründe ſind triftig Erſtens die große Ausgabe und zweitens

eitens biſt Du ein herzloſer Pedant und Philiſter rief die jungeZw
Frau wütend und entriß ihm ihre Hand
Sofa und fing an herzbrechend zu ſchluchzen

Dr Wulff biß ſich auf die Lippen und ſah mit ärgerlicher tadelnder
Miene zu der Weinenden hinüber Aber ſeine Aufwallung legte ſich raſch

und die Milde und Liebe gewannen über ſeine Empörung raſch die Ober
hand Er erhob ſich trat zu ſeiner jungen Frau heran und beugte ſich
zartlich über ſie

Sei gut Elschen ſagte er weich und ſtreichelte ihr ſanft das Haar
Dein Glück hängt doch nicht von dieſem einen Ball ab

Aber ſie ſchüttelte mit einer heftigen Gebärde ſeine Hand von ſich und
zog ſich vor ihm in die entgegengeſetzte Ecke des Sofas zurück

Doch erklärte fie ſchluchzend außer ſich vor Aerger und Enttäuſchung
mein Glück hängt gerade davon ab daß wir den Ball beſuchen

Er trat zurück verletzt zürnend
Du biſt kindiſch Elſe
Sie ließ ihre Hände ſinken die ſie vor das Geſicht geſchlagen hatte

und ſah ihn zornig an
Kindiſch Nein gar nicht denn wenn Du mir nicht das kleine Opfer

Ningen kannſt ſehe ich daß Du mich nicht lieb haſt und daß ich eine
unglückliche Frau bin Sie fing von neuem an zu weinen
g Aber es geſchieht mir ganz recht Warum habe ich Dich geheiratet
Warum habe ich nicht auf Leutnant von Halden gewartet
hege Lehrer zuckte zuſammen als habe ihn ein elektriſcher Funke

eruhrt

Auf Leutnant von Halden ſtammelte er mit bebenden Lippen

d r jawohl rief ſie triumphierend im Gefühl gelungener Rache
Daß Du s nur weißt Leutnant von Halden hat ſich um mich be

vorben vor Dir Aber ich hatte nicht die Heiratskaution und meine
Eltern wollten nicht daß ich wartete bis er zum Hauptmann avancierte

Der Oberlehrer verfärbte ſich heftig
Und Du haſt mich nur genommen fragte er weil Du den Leutnant

micht haben konnteſt
Sie nickte eifrig mit einer ſichtlichen Empfindung der Genugtuung
erwiderte nichts ſein Geſicht war ganz bleich geworden und ſeine

Plötzlich drehte er ſich um und

Dann warf ſie ſich auf das

J

Er

Hhne nagten heftig an der Unterlippe
derließ das Zimmer
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An demſelben Nachmittag beſuchte Dr Wulff das für die Honoratioren
vierte Extrazimmer des Hotels zum Kronprinzen Schmerz Empörung

Jorn ſiedeten ſo ſtark in ihm daß er ſich in einem fieberhaften Zu
befand Wollte er nicht daran erſticken ſo mußte er ſeinen gärenden

Rpfindungen Luft machen Das Verlangen nach Rache und Genug
ung glühte ihm in allen Nerven und Fibern Den vermeintlichen Ver

er eines Eheglücks zur Rechenſchaft zu ziehen erſchien ihm als ſelbſt
deſtändliches Gebot ſeiner tief gekränkten Mannesehre Er ſelbſt war in
m Weinreſtaurant ein ſeltener Gaſt da er ſonſt ſeine ganze freie Zeit

einer leidenſchaftlich geliebten jungen Frau zu widmen pflegte Deshalb
begrüßten ihn auch die Herren ſeiner Bekanntſchaft mit jubelnder Freude
und einer der an dem großen runden Stammttiſch ſitzenden Offiziere deutete

höflich einladend auf den neben ihm ſtehenden leeren Stuhl Der Ober
lehrer nahm Platz Seine düſter funkelnden Augen gewahrten drei
Offiziere darunter Leutnant von Halden zwei Juriſten und einem jungen
Arzt die in eifriger Unterhaltung am Stammtiſch ſaßen

Nun Herr Oberlehrer fragte ein ſarkaſtiſch angelegter Aſſeſſor
welchem günſtigen Umſtande verdanken wir die ſeltene Ehre

Das ſehen Sie doch erwiderte der junge Arzt Doktor Wulff hat
Aerger gehabt und er weiß daß der Wein der beſte Tröſter iſt

Der Geneckte bemühte ſich ein lächelndes Geſicht zu zeigen und beſtellte
eine halbe Flaſche Wein

Nun Doktor bekennen Sie mal Farbe fing der Aſſeſſor wieder an
Wo haben Sie ſich denn nun geärgert in der Schule oder zu Hauſe

Wo denken Sie hin rief der Arzt aus Zu Hauſe Davon kann
doch gar keine Nede ſein Doktor Wulff iſt ja erſt im zweiten Jahr ver
heiratet

Der Oberlehrer trank ſchweigend ſein Glas und ärgerte ſich im ſtillen
daß er ſich nicht beſſer beherrſcht und ſeiner Gemütsſtimmungen ein ſo
ſichtbaren Ausdruck geſtattet habe Da richtete Leutnant von Halden das
Wort an ihn

Wir werden doch das Vergnügen haben Sie und Jhre Frau Ge
mahlin auf dem Kaſinoball zu ſehen

Nein entgegnete der Gefragte kurz faſt ſchroff
Der Offizier blickte den Oberlehrer der ihm gegenüber ſaß erſtaunt an
Aber Jhre Frau Gemahlin erzählte mir doch erſt vorgeſtern bemerkte

er als ich ihr bei Frau Stabsarzt Riedel begegnete daß ſie den Ball
mitmachen werde

Wir haben uns eben anders beſonnen
Auch diesmal klang die Antwort ſo brüsk daß es auch den anderen

Herren auffiel
Der Offizier verbarg ſeine Befremdung unter einem höflichen Lächeln
Das iſt mir äußerſt fatal ſagte er Jch habe Jhre Frau Gemahlin

bereits zum Contre und zum Cotillon engagiert
Na alſo Doktor Wulff griff der Aſſeſſor in ſeiner ſarkaſtiſchen Art

ins Geſpräch da wird Jhnen wohl nichts anderes übrig bleiben als
Jhren Entſchluß wieder zu ändern

Allerdings fiel der Leutnant eifrig ein Gewiſſermaßen habe ich
ein Recht zu verlangen daß Sie Jhre Frau Gemahlin die ſo liebens
würdig war mein Engagement anzunehmen nicht desavouieren

Der Angeredete reckte ſeinen Oberkörper ſtraff in die Höhe und ent
gegegnete mit ſeiner ernſteſten Miene Jch bedauere Jhnen ein ſolches
Recht nicht einräumen zu können

Der rauhe ſchroffe Ton wirkte im Gegenſatz zu der höflich verbind
lichen Art des Leutnants doppelt befremdend

Aber ſeien Sie doch nicht ungemütlich Doktorchen rief ihm der
Arzt zu Und der Aſſeſſor bemerkte launig zu dem jungen Offizier ge
wandt Jch würde mich nicht ſo ohne weiteres abſpeiſen laſſen Mindeſtens
muß Jhnen der Oberlehrer eine Erſatz Dame ſtellen

Dr Paul Wulff aber lehnte ſich auf ſeinen beiden Ellenbogen auf den
Tiſch ſah dem ihm gegenüber ſitzenden jungen Offizier mit einem heraus
fordernden Blick in die Augen und entgegnete in oſtentativ kaltem ver
letzenden Ton Auch dazu kann ich mich nicht verſtehen Es iſt mir
überhaupt furchtbar gleichgültig ob der Herr Leutnant den Contre und
den Cotillon tanzt oder nicht

Wieder blickten die anderen Herren überraſcht auf während dem jungen
Offizier der Aerger zu Kopf ſtieg

Jch bedaure erwiderte er ſcharf daß Sie einen harmloſen Scherz
nicht verſtehen Jm Ernſt iſt mir natürlich nicht eingefallen Jhr be
ſonderes Jntereſſe zu beanſpruchen

Der ſo Zurechtgewieſene atmete heftig ſein blaſſes Geſicht wurde noch
um eine Nüance bleicher während er jetzt mit höhniſch klingender Stimme
erwiderte Mir ſchien es ſo Jedenfalls geſtatte ich mir die Art und
Weiſe wie Sie mich an die vermeintliche Verpflichtung meiner Frau er
nnerten als taktlos zu bezeichnen

Der Leutnant machte eine ungeſtüme Bewegung
Herr Oberlehrer Wulff rief er ich muß doch ſehr bitten Jhre

Worte etwas beſſer zu wählen
Jch bedaure entgegnete der andere noch ſchärfer und ſchroffer als

vorher Jch finde ich habe mich ſchon zu mild ausgedrückt Daß Sie
Jhre zufällige Begegnung mit meiner Frau in einer befreundeten Familie
benutzten um ihr ein Engagement aufzunötigen ſtreift ſchon an Zu
dringlichkeit

Es war als wenn ein Ruck durch die ganze Stammgeſellſchaft ging
Mehrere Stimmen redeten gleichzeitig auf den Oberlehrer ein

Aber Doktor Wulff
So ſeien Sie doch kein Störenfried
Sie ſind ja des Teufels Doktor

Der junge Offizier aber ſprang auf ſeine Füße und herrſchte ſeinen Be
leidiger an Jch muß Sie erſuchen Jhre unqualifizierbare Aeußerung
ſofort zurückzunehmen
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Dr Wulff zuckte mit den Achſeln und entgegnete mit verletzender Non

chalance Sehe keine Veranlaſſung dazu Jm Gegenteil
Der Offizier machte eine Bewegung als wollte er ſich auf ſeinen

Gegner ſtürzen Aber ſein neben ihm ſitzender Kamerad zog ihn ſanft am
Arm zurück und flüſterte ihm eindringlich etwas zu

Leutnant von Halden ſtrich fich mit zuckender Hand über die Stirn
Dann ſagte er äußerlich ruhig Sie werden von mir hören Herr
Doktor Wulff

Jch hoffe es verſetzte dieſer ebenſo verbeugte ſich kurz bezahlte
und ging

Frau Elſe ſchmollte und ließ ſich den ganzen Abend über vor ihrem
Gatten nicht ſehen Sie nahm auch am anderen Vormittag keine Notiz
davon daß zwei Offiziere in der Wohnung erſchienen nach Dr Wulff
fragten und geraume Zeit bei ihm in ſeinem Arbeitszimmer verweilten
Das gemeinſame Mittagsmahl verlief ſchweigend ſie richtete nicht ein ein
ziges Wort an den ebenfalls ſtumm und düſter vor ſich Hinbrütenden Den
Nachmittag über verbrachte ſie bei einer Freundin und am Abend ſuchte
ſie zeitig das Bett auf Als ſie am andern Morgen aufſtand war ihr
Mann ſchon fort Nun kam doch eine leiſe Unruhe über ſie Wohin war
er ſo früh gegangen Es war noch nicht ſieben Uhr und der Unterricht
am Gymnaſium begann erſt um acht Uhr

Um neun Uhr hielt plötzlich ein Wagen vor der Haustür Dr Schaper
der Kollege ihres Gatten ſprang aus dem Wagen und trat in das Haus
Das Herz ſchlug der erſtaunt Beobachtenden in wildem Takt und eine
qualvolle Spannung bemächtigte ſich ihrer Was war geſchehen Warum
kam Paul nicht ſelbſt

Dr Schaper blickte ernſt und düſter
Wo iſt mein Mann rief ſie ihm entgegen während ſich beim An

blick ſeiner unheilverkündenden Miene eine Zentnerlaſt auf ihre Bruſt
wälzte

Jch komme von ihm ſagte er und fügte mit einem Blick auf das
Dienſtmädchen das die Korridortür geöffnet hatte hinzu Jch habe Jhnen
eine Mitteilung zu machen gnädige Frau

Sie führte ihn in das Wohnzimmer in angſtvoller Spannung hingen
ihre Augen an ſeinem faſt feierlich blickenden Antlitz Jhre ineinander
gefalteten Hände erhoben ſich unwillkürlich mit einer flehenden Gebärde

Faſſen Sie ſich gnädige Frau ſagte er mit dumpfer Stimme
Es handelt ſich um einen Unglücksfall

Sie taumelte und hätte er nicht ſchnell einen Seſſel hingeſchoben und
ſie ſich darauf niedergelaſſen ſo wäre ſie zu Boden geſtürzt Sie war ſo
furchtbar erſchrocken daß ſie totenbleich zitternd daſaß unfähig zu ſprechen
Erſt nach mehreren Sekunden kam ein kaum hörbares Flüſtern über ihre
Lippen

Jſt er tot
Nein nur verwundet bemühte ſich Doktor Schaper zu beruhigen

Der Arzt meint mit Gottes Hilfe
Die junge Frau unterbrach den Sprechenden indem ſie mit aufgeregter

Gebärde an ihre Stirn griff und haſtig hervorſtieß Aber was iſt denn
geſchehen um Himmelswillen

Doktor Schaper holte tief Atem dann erklärte er Jhr Mann hatte
heute früh ein Rencontre mit Leutnant von Halden in dem Stadtforſt
Beim zweiten Kugelwechſel erhielt er den Schuß in die Bruſt

Mit weit aufgeriſſenen Augen ſtarrte Frau Elſe den Unglücksboten
entſetzt an Jm erſten Moment begriff ſie nicht recht dann aber flammte
das Verſtändnis mit einem Male in ihr auf Sie ſchlug verzweifelt ihre
Hände vor das Geſicht ein krampfhaftes Zittern durchlief ihre ganze Ge
ſtalt und ſie brach in ein wildes faſſungsloſes Schluchzen aus Ver
gebens waren alle Beſchwichtigungsverſuche des Freundes ihres Manues
ſeine gut gemeinten Worte drangen wohl an ihr Ohr aber nicht zu ihrem
Verſtändnis Nur immer der eine vernichtende Gedanke tönte in ihr
wieder Du haſt ihn leichtſinnig frivol aus kleinlicher Rachſucht in s
Verderben getrieben und wenn er nun ſtirbt biſt Du ſeine Mörderin

Erſt als der Wagen mit dem Kranken vorfuhr kam ſie wieder zur
Beſinnung und unter Begleitung des Dr Schaper eilte ſie hinab Als
ſie ihren Mann bleich mit geſchloſſenen Augen auf den Armen ſeiner
Begleiter erblickte glaubte ſie ſterben zu müſſen ſo heiß war ihr Schmerz
ſo entſetzlich folternd waren ihre Gewiſſensbiſſe Mit übermenſchlicher
Anſtrengung hielt ſie ſich aufrecht und langſam mit ſchlotternden Knieen
ſchlich ſie den Trägern nach die den Schwerverwundeten in ſeine Wohnung

ſchafften IEs folgte eine ſchwere ſchwere Zeit Wochenlang lag der Kranke im
Fieber täglich ſtündlich vom Tode bedroht Frau Elſe weilte unermüdlich
am Krankenbett und konnte nicht genug tun in aufopferungsvoller hin
gebender Pflege Angeſichts des Leidenden empfand ſie ſo recht wie tief
wie innig ſie ihn liebte wie ſeine tüchtige charaktervolle Art ſein gütiges
liebevolles Weſen ganz ihr Herz bezwungen hatten Tag und Nacht wachte
ſie bei ihm die Anordnungen des Arztes mit gewiſſenhafteſter Sorgfal
ausführend Faſt mit Gewalt mußte die ihr zu ihrer Unterſtützung bei
gegebene barmherzige Schweſter ihr ab und zu ein paar Stunden Ruhe
aufnötigen

Als ihr der Arzt endlich die Freudenbotſchaft verkündete daß der
Kranke außer Gefahr ſei ging ſie in das Nebenzimmer ſchloß ſich ein
und die qualvolle Spannung und Angſt die die ganze Zeit über auf ihr
gelegen machte ſich in einem erlöſenden Schluchzen Luft

Als ſie eine Stunde ſpäter in das Krankenzimmer zurückkam ſtieg
dem Kranken der ſeine volle Beſinnung wieder erlangt hatte eine ſchwache
Röte in die bleichen Wangen und er machte eine abwehrende Bewegung

Frau Elſe ſank vor dem Bett in ihre Kniee und erhob mit einer
ſtumm flehenden Gebärde ihre Arme Aber der Kranke wiederholte ſeine
abweiſende Geſte und wendete ſein Geſicht nach der anderen Seite

Verzeih mir ſtammelte ſie zerknirſcht Jch weiß ich habe mich
ſchwer verſündigt gegen Dich aber ich bereue bitter und will alles tun
um wieder gut zu machen

Der Kranke ſchüttelte mit dem Kopf
Du kannſt nichts gutmachen erwiderte er Wir können nicht mehr

mit einander leben denn Du haſt mir geſagt daß Du mich nicht liebſt
ſondern den andern

Sie unterbrach ihn mit einem verzweifelten Aufſchrei
Das iſt nicht wahr Paul Jch ſchwöre es Dir bei allem was mir

heilig iſt bei Deinem Leben ſchwöre ich s Dir Nur der Aerger die Ent
täuſchung und ein kleinliches Rachegefühl ſprachen aus mir

Er ſah ihr zweifelnd forſchend in die Augen
Habt ihr Euch denn nicht geliebt hat er nicht um Dich angehalten

Sie nickte während ein ſchämiges Lächeln aus ihren tränenfeuchten
Augen leuchtkete

Freilich ſagte ſie Aber es war ja nur eine kindiſche harmloſe
Schwärmerei Er war damals 20 Jahre alt und konnte noch gar nicht
an Heiraten denken und ich war ein dummer Backfiſch von 16 Jahren
Meine Eltern lachten uns aus Jch weinte eine halbe Stunde lang und
damit war die Angelegenheit für immer erledigt

Ueber das Geſicht des Kranken breitete ſich ein warmer Schimmer
Jſt das auch wirklich wahr Elſe

Jch ſchwöre es Dir ſagte ſie feierlich ſo wahr ich Dich liebe nur
Dich allein Wüßteſt Du wie ich um Dich gezittert wie ich um Dich
gebangt und wie namenlos ich gelitten habe ſo daß ich bald zu Grunde
gegangen bin aus Schmerz und Reue Kannſt Du mir denn nicht ver
geben Paul

Er erwiderte nichts ſondern ſchlang ſeinen rechten Arm um ihren
Nacken und zog ihr Geſicht hernieder ganz dicht zu dem ſeinen
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Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 September 1904

Bei Südweſtwind teils bedeckt teils aufheiternd mäßig
warm ohne weſentliche Niederſchläge
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekaunntmgebun
Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen im Schnulgrundſtück

Handwerkerſchule Gutjahrſtraße
Der Unterricht im Winterhalbjahr beginnt am 17 Oktober 1904

I Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer des Std p
Handarbeitskurſus halbjährl Kurſus Woche

Derſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſt
ſtopfen Namenſticken Zeichnen von Gewebemuſtern
und Buchſtaben

Maſchinen und Wäſchenäh Kurfus
Derſelbe umfaßt Praktiſche Uebungen im Ma

ſchinennähen Anwendung der Hilfsapparate Kenntnis 3
der Maſchine und ihrer einzelnen Teile Bemerkungen S
über etwa vorkommende Unregelmäßigkeiten und Ver
hüten derſelben Reinigen und Oelen Zuſchneiden
Nähen und Schnittzeichnen aller Wäſchegegenſtände
ſowie 3 Stunden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern auf
Grund des Naturzeichnens

Schneiderkurſus
Derſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen

Zuſchneiden Anprobieren ſowie das Anfertigen und
Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke und
Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern zc 20 Mk 12 Mon

Putzkurſus
Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen

Schleifen Häubchen Fichus das Garnieren vonHüten und das Moderniſieren 15 M 6 12 Mon 4
II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer

Kurſus für Kunſtſtickereien
Derſelbe umfaßt alle gleich reſp doppelſeitigen

Techniken Knüpfen Klöppeln Spitzennähen Reticella
Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour
Rotſtickerei mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadel
malerei Goldſtickerei Applikation Gobelinwirkerei im
Handrahmen und auf dem Webpult Brandmalerei

15 Mk 12 Mon 23

20 Mk 12 Mon 12

Holzſchnitzerei Lederarbeiten 15 Mk 12 Mon 12Kunſtgewerbliches Zeichnen und Malen 15 Mk 12 Mon 679
Aufzeichnen auf Stoffe Applikationseinrichtung

Stechen der Unterlagen zur Metallſtickerei 10 Mk 6 Mon 3
I Abteilung Handarbeitslehrerinnen Seminar

Theoretiſche und praktiſche Erlernung des methodiſchgeregelten Handarbeitsunterrichts Pädagogik Deutſch

Aufſatz Rechnen Zeichnen 50 Mk 12 Mon 16IV Abteilung Handelsſchule
Buchführung Handelslehre Kontorpraxis Geo

graphie Deutſch Rechnen Franzöſiſch Engliſch Steno

graphie Schreibmaſchine 30 Mk 12 Mon 20V Abteilung allgemeinbildende Fächer
Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen

Geſundheitslehre 15 Mk 12 Mon 32Das Schnlgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt

Auf Wunſch können 23 Kurſe zuſammen genommen
werden z Handarbeit Maſchinennähen allgemein
bildende Fächer oder Kunſthandarbeit Schneidern

Putz u ſ w 30 Mk 12 MonGeſuche um Schulgeldermäßigung ſind an den Schulvorſtand zu richten
Anmeldungen nimmt bis zum 15 September die Vorſteherin Frau Elise

Geurts Wluädhagen an den Wochentagen von 10 Uhr in der Handwerker
ſchule entgegen

Halle a den 5 Auguſt 1904
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Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Parzellen Nr 4 5 8 und 11 des der hieſigen Stadtgemeinde gehörigen

ehemaligen Domänenackers in Diemitzer beziehungsweiſe Büſchdorfer Flur
von je ca 51 ar Größe ſollen auf die Zeit vom 1 April 1905 bis zum 30 Sept 1913
nen verpachtet werden Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 8 September ds Jrs nachm 5 Uhr im Lutzmann ſchen
Geſellſchaftshauſe in Diemitz anberaumt zu welchem wir Reflektanten einladen

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht
Halle a den 29 Auguſt 1904 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Nach Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder Kinder ſodaß dieſen

aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung reſp Pflegegeld gezahlt werden muß
1 Arbeiter Friedrich Kurze geb am 5 April 1881 zu Naumburg
2 Arbeiter Friedrich Wolf geb am 19 Auguſt 1860 zu Hettſtedt
3 Schmied Karl Schneider geb am 27 November 1865 zu Gollmitz
4 Arbeiter Karl Dölz geb am 18 Juni 1861 zu Cröllwitz
ö Arbeiter Rudolf Schwenke geb am 12 Oktober 1868 zu Halle a
b unverehel Anna Dorfmann geb am 26 April 1877 zu Kalbsrieth
7 Landwirt Woldemar Schnabel geb am 14 Oktober 1872 zu Waldſachſen
8 Arbeiter Oskar Kraneis geb am 13 März 1859 zu Schlenſingen
9 Arbeiter Max Hennicke geb am 26 Dezember 1862 zu Halle a

10 Gärtner Otto Meißner geb am 8 Juli 1866 zu Brehna
11 Lohgerber Guſtav Zeug geb am 11 Februar 1859 zu Raſtenburg
12 Schneider Otto Neitz geb am 22 Februar 1854 zu Rankenburg
13 Schloſſer Richard Vohn geb am 9 Oktober 1875 zu Oſchersleben

Hausdiener Max Struppert geb am 28 Nvvember 1873 zu Halle a

16

von Holly

Nachſ ehe doe

5 Schuhmacher Max Gummich geb am 18 Auguſt 1878 SchweidniDienſtmagd Klara Kirſt geb ä 25 März in zu Pale a
17 Arbeiter Otto Hanke geb am 24 Oktober 1874 zu Säüptitz t
18 Arbeiter Hugo Treff geb am 16 September 1855 zu Tromsdorf
19 Arbeiter Albert Matthai geb am 3 Februar 1872 zu Halle a S

Wir bitten um Mitteilung der Aufenthalte der Genanntenn
Halle a den 29 Auguſt 1904

Die Armen Direktion Dr Tepelmann

Berkannktmachung
Der Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen Viehhofe findet in
dieſem Monat Sonnabend den 10 September 1904 ſtatt

Halle a den 1 September 1904
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Der Direftor J V Weißbuhn
Zum Herbſtwarkt verleidt billig Taſſec Kossschlkchierei Reilſir 126

Zelte jeder Größe auch Verkaufsſtände

Bekannktmachnng
Am 3 Auguſt 1904 wurde in der Saale in der Nähe der Eröllwitzer Brücke die

Leiche einer Frauensperſon gefiſcht Die Leiche war noch friſch nach den Ermittelungen
iſt Selbſtmord anzunehmen Die Perſönlichkeit der Verſtorbenen iſt unbekannt

Die Verſtorbene war ca 1,67 m groß und etwa 20 22 Jahre alt Haarfarbe
dunkelblond

Die Verſtorbene trug ſchwarzes Kleid 1 grauwollenen und 1 weißen mit Spitzen
beſetzten Unterrock grauwollene Strümpfe ſchwarze Halbſchuhe von Lackleder Taille
mit ſchwarzer Perlenkette um den Hals eine lange weiße Glasperlenkette 1 Portemonnaie
mit 99 Pfennigen

Halskette und Portemonnaie können auf dem Sekretariat der Staatsanwaltſchaft
beſichtigt werden

Ich bitte um Nachrichten über die Perſönlichkeit der Verſtorbenen und die näheren

Umſtände ihres Todes zu den Akten 2 J 824 04
Halle a/S den 30 Auguſt 1904 Der Erſte Staatsanwalk
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